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▸ 21. 3. 22 (Mo) ▸ 19 : 00 ▸ Jazzclub Augsburg

Matthias Politycki
Schriftsteller

Jessica Glause
Theaterregisseurin

Gendern & Co
Notwendige Zerstörung von Machtstrukturen 
oder übergriffige Zerstörung der Sprachstruktur?



Diskussion

▶   Matthias Politycki
Schriftsteller

Sieht »die Freiheit der 
Phantasie, die Freiheit 
des Gedankens und 
der Sprache tatsäch-
lich bedroht.«

▶   Jessica Glause
Theaterregisseurin

Sieht in ihrer Arbeit 
»die Themen Vielfalt, 
Hetero genität, Iden-
tität … Gender immer 
wiederkehren.«

Moderation

▶   Nora Schröder

Datum

▶  21. März 2022
Montag, 19:00 Uhr

Ort

▶ Jazzclub Augsburg
Philippine-Welser- 
Str. 11, Augsburg

Tickets

▶  7 € / 5 € (erm.)
Oline erhältlich unter 
www.reservix.de, 
bei der Bürger- und 
TourisInformation 
am Rathausplatz, dem 
AZ- Kartenservice, 
sowie bei allen Vor-
verkaufsstellen mit 
Reservix system. Rest-
karte n ab 18:30 Uhr 
an der  Abendkasse

Weitere Infos 

▶  Friedensbüro der 
 Stadt Augsburg
Christiane Lembert- 
Dobler, 0821 324 3262, 
friedensstadt@ 
augsburg.de

Notwendige Zerstörung von Machtstrukturen 
oder  übergriffi ge Zerstörung der Sprachstruktur?

In unserer Sprache spiegelt sich gesellschaftliche Wirklich-
keit wider. Gleichzeitig formt die Art und Weise wie wir 
 reden und schreiben unsere Wirklichkeit. Die Zusammen-
setzung von Worten, die Magie der 24 Buchstaben, folgt 
immer auch einer Ästhetik. Wird diese z. B. durch das 
 Gendern, das »*« oder »:« oder »-Innen« zerstört oder ge-
winnt sie hinzu? Wie kann und darf sich Sprache ver ändern? 
Muss sie sich nicht sogar verändern, damit die Sprache 
(im Falle des Genderns) die Akzeptanz geschlechtlicher und 
sexueller Vielfalt deutlich macht? Wer bestimmt das? Wer 
ergreift das Wort und welche Rolle spielt beim Gebrauch 
von Worten der historische Kontext? Geht es in der  ganzen 
 Diskussion darüber  eigentlich um etwas  Anderes?

Der DenkRaum ist ein Kooperationsformat des Friedensbüros der Stadt und 
der Volkshochschule Augsburg, des Evangelischen Forum Annahof und des 
Jüdischen Museum Augsburg Schwaben. Er bietet die Möglichkeit, aktuelle 
gesellschaftspolitische Themen in einer partizipativen Redereihe zu diskutie-
ren. Im Anschluss an einen Impulsvortrag können die Zuhörer*innen mit-
einander ins Gespräch kommen und an den/die Redner*in Fragen formulieren. 

Eine Kooperationsveranstaltung von

Sponsoren

Matthias Politycki Jessica Glause

Gendern & Co
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